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AUS DEM STADTRAT
 
In der Woche vom 5. Juni bis 9. Juni 2017 tagen folgende Aus-
schüsse, Beiräte und Bezirksvertretungen

Mittwoch, 7. Juni 2017
17.00 Uhr Rechnungsprüfungsausschuss, Rathaus, nichtöffentlich
17.00 Uhr Bezirksvertretung Uerdingen, Et Klöske, Oberstraße 29, 
 Einwohnerfragestunde gegen 18.00 Uhr

Donnerstag, 8. Juni 2017
17.00 Uhr Sportausschuss, Rathaus
17.00 Uhr Bezirksvertretung Fischeln, Rathaus Fischeln, 
 Einwohnerfragestunde gegen 18.00 Uhr

BEKANNTMACHUNGEN

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Gemäß § 34 Landeswahlgesetz (LWahlG) in Verbindung mit § 57 
Landeswahlordnung (LWahlO) in der jeweils aktuellen Fassung 
gebe ich hiermit das vom Kreiswahlausschuss am 18. Mai 2017 in 
öffentlicher Sitzung festgestellte Ergebnis der Landtagswahl am 
14. Mai 2017 im Wahlkreis 47 Krefeld I – Viersen III bekannt:

Wahlkreis 47 Krefeld I – Viersen III

Wahlberechtigte 101.586
Wähler 59.057

Erststimmen

ungültige Erststimmen 1.590
gültige Erststimmen 57.467

Von den gültigen Erststimmen entfielen auf

1 Benedikt Winzen SPD 21.023
2 Britta Oellers CDU 21.086
3 Karsten Ludwig GRÜNE 3.502
4 Birgit Koenen FDP 6.166
6 Stephan Hagemes DIE LINKE 3.789
8 Alex Schigadlo Die PARTEI 1.901

Gewählt ist die Wahlkreisbewerberin Britta Oellers (CDU).

Zweitstimmen

ungültige Zweitstimmen  760
gültige Zweitstimmen  58297

Von den gültigen Zweitstimmen entfielen auf

1 SPD 18.058
2 CDU 18.115
3 GRÜNE 3.688
4 FDP 8.154
5 PIRATEN 535
6 DIE LINKE 3.282
7 NPD 186
8 Die PARTEI 658
9 FREIE WÄHLER 222
10 BIG 172
11 FBI/FWG 15
12 ÖDP 68
13 Volksabstimmung 46
14 TIERSCHUTZliste 415
15 AD-Demokraten NRW 182
16 AfD 3.927
17 AUFBRUCH C 35
18 BGE 109
19 DBD 22
20 DKP 21
21 ZENTRUM 19
22 DIE RECHTE 11
23 REP 25
24 DIE VIOLETTEN 77
25 JED 44
26 MLPD 58
27 PAN 13
28 Gesundheitsforschung 37
29 PARTEILOSE WG „BRD“ 15
30 Schöner Leben 33
31 V-Partei3 55

Krefeld, 18. Mai 2017 
Der Oberbürgermeister
Frank Meyer 
Oberbürgermeister
und Kreiswahlleiter

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Gemäß § 34 Landeswahlgesetz (LWahlG) in Verbindung mit § 57 
Landeswahlordnung (LWahlO) in der jeweils aktuellen Fassung 
gebe ich hiermit das vom Kreiswahlausschuss am 18. Mai 2017 in 
öffentlicher Sitzung festgestellte Ergebnis der Landtagswahl am 
14. Mai 2017 im Wahlkreis 48 Krefeld II bekannt:

Wahlkreis 48 Krefeld II

Wahlberechtigte 84.719
Wähler 55.560
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Erststimmen

ungültige Erststimmen  1.065
gültige Erststimmen  54.495

Von den gültigen Erststimmen entfielen auf

1 Ina Spanier-Oppermann SPD 19.390
2 Marc Blondin CDU 21.653
3 Monika Brinner GRÜNE 2.803
4 Daniel Dick FDP 6.177
5 Sandra Leurs PIRATEN 939
6 Michaela Calabrese-Lewicki DIE LINKE 2.326
8 Andreas Schmid Die PARTEI 1.207

Gewählt ist der Wahlkreisbewerber Marc Blondin (CDU).

Zweitstimmen

ungültige Zweitstimmen 617
gültige Zweitstimmen 54.943

Von den gültigen Zweitstimmen entfielen auf

1 SPD 16.895
2 CDU 18.330
3 GRÜNE 3.167
4 FDP 8.738
5 PIRATEN 506
6 DIE LINKE 2.172
7 NPD 159
8 Die PARTEI 374
9 FREIE WÄHLER 167
10 BIG 64
11 FBI/FWG 12
12 ÖDP 66
13 Volksabstimmung 52
14 TIERSCHUTZliste 370
15 AD-Demokraten NRW 70
16 AfD 3.393
17 AUFBRUCH C 26
18 BGE 38
19 DBD 27
20 DKP 12
21 ZENTRUM 16
22 DIE RECHTE 7
23 REP 34
24 DIE VIOLETTEN 40
25 JED 35
26 MLPD 39
27 PAN 11
28 Gesundheitsforschung 40
29 PARTEILOSE WG „BRD“ 6
30 Schöner Leben 34
31 V-Partei3 43

Krefeld, 18. Mai 2017 
Der Oberbürgermeister
Frank Meyer
Oberbürgermeister
und. Kreiswahlleiter

BEKANNTMACHUNG ÜBER DIE ÖFFENTLICHE 
ZUSTELLUNG VON SCHRIFTSTÜCKEN
Die nachstehenden Schriftstücke können nur durch öffentliche 
Bekanntmachung zugestellt werden, da der Aufenthaltsort des 
Empfängers z.Z. unbekannt ist:

1. Gewerbesteuer- und Gewerbesteuerzinsbescheid vom:   
  05.05.2017
 Kassenzeichen:  013 97780.1
 Name des Empfängers:  Salvatore Girasole
 letzte bekannte Anschrift:  Nordstr. 100
  47798 Krefeld

Die vorstehenden Schriftstücke können auf Zimmer H 02.013 
des Fachbereiches Zentraler  Finanzservice und Liegenschaften, 
Hansastraße 105 in 47798 Krefeld eingesehen und in Empfang 
genommen werden.

Diese Bekanntmachung gilt als öffentliche Zustellung im Sinne 
des § 122 Abs. 4 Abgabenordnung (AO) in Verbindung mit § 10 
Landeszustellungsgesetz (LZG NRW) vom 07.03.2006 in der zur-
zeit geltenden Fassung.

Gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW gilt das Dokument als zugestellt, 
wenn seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise seit 
der Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergan-
gen sind. 

Krefeld, den 15.05.2017
Der Oberbürgermeister
Im Auftrag
Mertens

MITTEILUNG ÜBER DEN ABLAUF ODER DAS 
ERLÖSCHEN VON NUTZUNGSRECHTEN AN 
WAHLGRABSTÄTTEN 
Die Nutzungsrechte an den nachstehend aufgeführten Wahl-
grabstätten sind abgelaufen oder nach § 15 Abs. 5 Friedhofs-
satzung erloschen. Falls diese Wahlgrabstätten für weitere 
Beerdigungen genutzt werden sollen, werden die Nutzungs-
berechtigten oder deren Rechtsnachfolger hiermit nach § 17 
Abs. 4 Friedhofssatzung in Verbindung mit entsprechender 
Anwendung des § 36 Abs. 7 Friedhofssatzung öffentlich auf-
gefordert, den Wiedererwerb sofort – spätestens jedoch inner-
halb von drei Monaten nach dieser Bekanntmachung – beim 
Fachbereich Grünflächen der Stadt Krefeld, Abteilung Friedhö-
fe, Heideckstraße 127, 47805 Krefeld schriftlich zu beantragen. 
Anderenfalls besteht kein Nutzungsrecht und die Nutzungsbe-
rechtigten oder deren Rechtsnachfolger sind nach § 43 Abs. 3 S. 
1 Friedhofssatzung verpflichtet, die auf der Grabstätte befind-
lichen Grabmale und sonstige bauliche Anlagen zu entfernen. 
Wird dieser Aufforderung innerhalb der vorgenannten Frist nicht 
Folge geleistet, ist die Stadt Krefeld berechtigt, die Grabmale 
und sonstigen baulichen Anlagen nach § 43 Abs. 3 S. 2 Fried-
hofssatzung im Wege der Verwaltungsvollstreckung abräumen 
zu lassen. Eine Aufbewahrungspflicht besteht nach § 43 Abs. 3 
S. 3 Friedhofssatzung nicht.

Das Feld, die Grabnummer und das Beisetzungsdatum des ge-
nannten letzten Verstorbenen sind angegeben:



72. Jahrgang Nr. 22 | Donnerstag, 1. Juni 2017 Seite 165

STADT KREFELD | PRESSE UND KOMMUNIKATION | TELEFON 0 21 51 86 14 02 | FAX 86 14 10 | MAIL: NACHRICHTEN@KREFELD.DE

K R E F E L D E R  A M T S B L A T T
Wahlgrabstätten
Friedhof Feld Reihe Grab-Nr Name Vorname Beisetzung

Hauptfriedhof 18    351-352 Raynal Gertrud 25.06.1981
Hauptfriedhof 19 B   34 Schmidt Georg 13.05.1987
Hauptfriedhof 28    108 Wahle Margarete 
       29.04.1952
Hauptfriedhof 34    228-229 Hagen Meta 04.11.1986
Hauptfriedhof 53    21 Illian Friedrich 24.09.1957
Hauptfriedhof 54 *    1015 Neumann Kurt 22.07.1987
Hauptfriedhof 56    1D Meyer Erna 27.05.1987
Hauptfriedhof 61 *   78-79 Reintges Wilhelm 31.08.1935
Hauptfriedhof 68 *   170 Feukert Walter 26.01.1987
Hauptfriedhof D    166 Müller Johannes 23.12.1957
Hauptfriedhof P    719A-719B 
     Riks Johann 20.12.1948
Hauptfriedhof P    790-791 Diehnelt Oskar 18.07.1944
Hauptfriedhof R    105 Franzen Katharina 
       14.03.1945
Hauptfriedhof V    103-104 Kerßen Anna 25.06.1982
Fischeln 1    1216 Simon Franziska Luise  
       11.12.1990
Fischeln 9    85-86 Kreuzmann Peter 19.08.1964
Fischeln 13    51 Schmitz Elisabeth 13.10.1956
Fischeln 13    456-457 Esser Johann 10.07.1957
Fischeln 24 *   9 Lattke Sibilla 11.09.1980
Hüls 7    226-227 Krücken Theodor 14.11.1986
Hüls 19 *   507 Lehmann Horst 28.08.1986
Oppum W    55 Henschke Clara 04.08.1986
Uerdingen 10 A  98  Derksen Mechthilde  
       10.08.1987
Uerdingen 23    34-35A Beckmann Sophie 01.07.1976
Uerdingen 30    531 Stocklossa Willibald 20.07.1987
Verberg 10    115 Heckes Ingeborg 30.03.1988

Mitteilung über ungepflegte Wahl- und Reihengrabstätten

Die nachstehend aufgeführten Wahl- und Reihengrabstätten wer-
den seit einiger Zeit nicht mehr ordnungsgemäß der Würde des 
Friedhofes entsprechend gärtnerisch gepflegt. Das Nutzungs-
recht an der Grabstätte ist demnach nach § 36 Abs. 1 Friedhofs-
satzung zwingend zu entziehen und die Grabstätte einzuebnen. 
Die Nutzungsberechtigten oder deren Rechtsnachfolger werden 
hiermit gemäß § 36 Abs. 4 Nr. 1 in Verbindung mit Abs. 7 Fried-
hofssatzung aufgefordert, innerhalb einer Frist von drei Monaten 
nach dieser Bekanntmachung, die Grabstätte wieder in einen 
ordnungsgemäßen Zustand zu versetzen. 

Zusätzlich zu dieser Bekanntmachung wird ein Hinweisschild 
auf der Grabstätte aufgestellt. Wird dieser Aufforderung inner-
halb der vorgenannten Frist nicht Folge geleistet, wird nach § 36 
Abs. 5 Friedhofssatzung das Nutzungsrecht an der Grabstätte 
entschädigungslos entzogen und die Grabstätte eingeebnet. Zur 
Einebnung zählt auch die Abräumung der auf den Grabstätten 
befindlichen Grabmale und sonsti-gen baulichen Anlagen. Eine 
Aufbewahrungspflicht besteht nach § 36 Abs. 6 S. 3 Friedhofs-
satzung nicht. 

Das Feld, die Grabnummer und das Beisetzungsdatum des (letz-
ten) Verstorbenen sind angegeben.

Wahlgrabstätten
Friedhof Feld Reihe Grab-Nr Name Vorname Beisetzung

Fischeln 1    1219-1220 Haentjes Johannes Ludwig  
       25.01.1995

Mitteilung über sonstige Mängel bei Wahl- und Reihengrabstätten

Die nachstehend aufgeführten Wahl- und Reihengrabstätten ent-
sprechen nicht den sonstigen Vorschriften der Friedhofssatzung. 
Nach § 36 Abs. 3 Friedhofssatzung kann das Nutzungsrecht ent-
schädigungslos entzogen und die Grabstätte eingeebnet werden, 
wenn andere Mittel nicht geeignet erscheinen, den rechtswidrigen 
Zustand zu beenden. Hierbei kommt es insbesondere auf die Ver-
hältnismäßigkeit der Maßnahme im Rahmen der Abwägung des 
privaten Interesses an der Erhaltung der Grabstätte als Familien-
gedenkstätte gegenüber dem allgemeinen Interesse an einem 
ordnungsgemäßen und wirtschaftlichen Friedhofsbetrieb an. Die 
Ersatzvornahme ist im Regelfall dann un-verhältnismäßig, wenn 
die Nutzungsberechtigten oder deren Rechtsnachfolger nicht zu 
ermitteln sind und die Kosten der Ersatzvornahme damit zu Las-
ten der Allgemeinheit gehen. Die Nutzungsberechtigten oder de-
ren Rechtsnachfolger werden hiermit gemäß § 36 Abs. 4 Nr. 3 in 
Verbindung mit Abs. 7 Friedhofssatzung aufgefordert, innerhalb 
einer Frist von drei Monaten nach dieser Bekanntmachung, die 
Grabstätte wieder in einen ordnungsgemäßen Zustand zu verset-
zen. Zusätzlich zu dieser Bekanntmachung wird ein Hinweisschild 
auf der Grabstätte aufgestellt. Wird dieser Aufforderung innerhalb 
der vorgenannten Frist nicht Folge geleistet, wird nach § 36 Abs. 5 
Friedhofssatzung das Nutzungsrecht an der Grabstätte entschädi-
gungslos entzogen und die Grabstätte eingeebnet. Zur Einebnung 
zählt auch die Abräumung der auf den Grabstätten befindlichen 
Grabmale und sonstigen baulichen Anlagen. Eine Aufbewahrungs-
pflicht besteht nach § 36 Abs. 6 S. 3 Friedhofssatzung nicht. 

Das Feld, die Grabnummer und das Beisetzungsdatum des (letz-
ten) Verstorbenen sind angegeben.

Wahlgrabstätten
Friedhof Feld Reihe Grab-Nr Name Vorname Beisetzung

Fischeln 13    76-77 Hambloch Johann 30.06.1960

Einebnungsandrohung bei Ablauf von Nutzungsrechten oder 
Ruhezeiten bzw. bei Erlöschen von Nutzungsrechten 
an Wahl- bzw. Reihengrabstätten 

Für die nachstehend aufgeführten Wahl- und Reihengrabstät-
ten ist die öffentlich bekanntgemachte Frist von drei Monaten 
zur Entfernung der Grabmale und sonstigen baulichen Anlagen 
fruchtlos abgelaufen.

Nach Ablauf der Nutzungszeit besteht für die Nutzungsberechtig-
ten oder deren Rechtsnachfolger nach § 43 Abs. 3 S.1  Friedhofs-
satzung die Verpflichtung, die Grabmale und sonstige bauliche 
Anlagen zu entfernen.

Wird dieser Verpflichtung innerhalb einer Frist von einem Monat 
nach Bekanntgabe nicht nachgekommen, wird hiermit nach § 43 
Abs. 3 S. 2 Friedhofssatzung in Verbindung mit § 63 Abs. 1 und 
2 Verwaltungsvollstreckungsgesetz NRW die Ersatzvornahme an-
gedroht. 

Eine Aufbewahrungspflicht für die abgeräumten Grabmale und 
sonstige bauliche Anlagen besteht nach § 43 Abs. 3 S. 3 Fried-
hofssatzung nicht.

Das Feld, die Grabnummer und das Beisetzungsdatum des ge-
nannten letzten Verstorbenen sind angegeben:

Wahlgrabstätten
Friedhof Feld Reihe Grab-Nr Name Vorname Beisetzung

Hauptfriedhof 4    101-103 Floehr Gerta 09.03.1973
Hauptfriedhof F    255 Dittmann Anastasia 16.12.1986



72. Jahrgang Nr. 22 | Donnerstag, 1. Juni 2017 Seite 166

STADT KREFELD | PRESSE UND KOMMUNIKATION | TELEFON 0 21 51 86 14 02 | FAX 86 14 10 | MAIL: NACHRICHTEN@KREFELD.DE

K R E F E L D E R  A M T S B L A T T
Nutzungsrechtsentzug und Einebnungsandrohung bei 
ungepflegten Wahl- und Reihengrabstätten

Für die nachstehend aufgeführten Wahl- und Reihengrabstätten 
ist die öffentlich bekanntgemachte Frist von drei Monaten zur 
Wiederherstellung des ordnungsgemäßen Zustands der Grab-
stätte fruchtlos abgelaufen.

Hiermit wird das Nutzungsrecht an der Grabstätte nach § 36 
Abs. 1 und Abs. 5 Friedhofssatzung entschädigungslos entzogen. 
Da nunmehr kein Nutzungsrecht besteht, sind die Nutzungsbe-
rechtigten oder deren Rechtsnachfolger nach § 36 Abs. 6 S. 1 
Friedhofssatzung verpflichtet, die Grabmale und sonstige bauli-
che Anlagen zu entfernen.

Wird dieser Verpflichtung innerhalb einer Frist von einem Monat 
nach Bekanntgabe nicht nachgekommen, wird hiermit nach § 36 
Abs. 6 S. 2 Friedhofssatzung in Verbindung mit § 63 Abs. 1 und 
2 Verwaltungsvollstreckungsgesetz NRW die Ersatzvornahme an-
gedroht. 

Eine Aufbewahrungspflicht für die abgeräumten Grabmale und 
sonstige bauliche Anlagen besteht nach § 43 Abs. 3 S. 3 Fried-
hofssatzung nicht.

Das Feld, die Grabnummer und das Beisetzungsdatum des ge-
nannten letzten Verstorbenen sind angegeben:

Reihengrabstätten
Friedhof Feld Reihe Grab-Nr Name Vorname Beisetzung

Fischeln 11  14 17 Graham William Henry  
       09.11.2015

Einebnungsfestsetzungen bei Wahl- und Reihengrabstätten

Für die nachstehend aufgeführten Wahl- und Reihengrabstätten 
sind die öffentlich bekanntgemachten Einebnungsandrohungen 
zwischenzeitlich bestandskräftig und damit unanfechtbar gewor-
den. Hiermit wird die Einebnung im Rahmen der Ersatzvornah-
me nach § 36 bzw. § 43 Friedhofssatzung in Verbindung mit § 64 
Abs. 1 Verwaltungsvollstreckungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen (VwVG NRW) festgesetzt.

Das Feld, die Grabnummer und das Beisetzungsdatum des (letz-
ten) Verstorbenen sind angegeben.

Wahlgrabstätten
Friedhof Feld Reihe Grab-Nr Name Vorname Beisetzung

Hauptfriedhof 3    435-436 Gedden Gertrud 16.02.1963
Hauptfriedhof 22    63A Amely Gertrud 31.07.1958
Hauptfriedhof 32 *   810-811 Gruner Erna 13.10.1997
Hauptfriedhof J    6-8 Torma-Nagy Janos 02.02.1977
Hauptfriedhof O    220-222 Ailbout Willi 05.11.1970
Bockum 7    193-194 Keßel Wilhelm 09.04.1974
Bockum 14    213-214 Tolles Wilhelm Martin  
       02.12.1982
Bockum 15 *   78 Schreiber Johannes 18.12.1986
Fischeln 51    539 Vaßen Josef 08.04.2002
Uerdingen 11    114 Moutoulas Dimitra 08.10.1998
Uerdingen 22    435-436 Hildebrandt Max 09.01.1978

Reihengrabstätten
Friedhof Feld Reihe Grab-Nr Name Vorname Beisetzung

Bockum 1  1 2 Illing Dirk 07.11.1984
Bockum 1  1 3 Mäschig Anneliese 26.03.1985

Bockum 1  1 4 Damek Agnes 22.07.1985
Bockum 1  1 5 Carganico Ida 07.11.1985
Bockum 1  1 6 Bohnen Luise 14.11.1985
Bockum 1  2 1 Daams Maria 12.09.1984
Bockum 1  2 2 Pira Franz 04.01.1985
Bockum 1  2 3 Dahler Elisabeth 15.02.1985
Bockum 1  2 4 Vois Gertrud 19.06.1985
Bockum 1  2 5 Baldauf Auguste 28.10.1985
Bockum 1  2 6 Kürsch Peter 05.11.1985
Bockum 1 3 1 Hendrysiak Roman 10.09.1984
Bockum 1  3 2 Jessen Erich 07.01.1985
Bockum 1  3 3 Hoolmans Johann 04.02.1985
Bockum 1  3 4 Wiesener Elisabeth 17.05.1985
Bockum 1  3 5 Haas Heinz 01.10.1985
Bockum 1  3 6 Plümacher Anna 04.11.1985
Bockum 1  4 1 Wolf Oskar 30.08.1984
Bockum 1  4 2 Scheller Maximilian 14.01.1985
Bockum 1  4 3 Berens Karl-Heinz 01.02.1985
Bockum 1  4 4 Dolde Frieda 12.04.1985
Bockum 1  4 5 Veltjens Rosa 26.09.1985
Bockum 1  4 6 Emmerling Thekla 28.10.1985
Bockum 1  5 1 Schrinner Herbert 24.08.1984
Bockum 1  5 2 Hilbert Johanna 12.11.1984
Bockum 1  5 3 Hackstein Hildegard 04.03.1985
Bockum 1  5 4 Kohl Günther 29.03.1985
Bockum 1  5 5 Hendriks Heinrich 22.07.1985
Bockum 1  5 6 Adler Luise 24.10.1985
Bockum 1  6 2 Hufnagel Anna 08.11.1984
Bockum 1  6 3 Gölden Anna Magdalena  
       29.01.1985
Bockum 1  6 4 Siemes Heinrich 26.03.1985
Bockum 1  6 5 Virnich Hermine 15.07.1985
Bockum 1  6 6 Franken Anna 17.10.1985
Bockum 1  7 2 Ritterbach Karolina 07.11.1984
Bockum 1  7 3 Plaumann Werner 28.01.1985
Bockum 1  7 4 Gierlich Johann 20.03.1985
Bockum 1  7 5 Domurath Adam 10.05.1985
Bockum 1  7 6 Wolters Johanna 02.10.1985
Bockum 1  8 1 Proßegger Erna 14.08.1984
Bockum 1  8 2 Hoolmans Theodora 23.10.1984
Bockum 1  8 3 Weiland Wilhelm 18.01.1985
Bockum 1  8 5 Fiegert Ewald 08.05.1985
Bockum 1  8 6 Hübner Brigitte 01.10.1985
Bockum 1  9 1 Evertz Katharina 09.07.1984
Bockum 1  9 2 Hinkes Elfriede 15.10.1984
Bockum 1  9 3 Balz Elli 17.01.1985
Bockum 1  9 4 Braun Franz-Josef 27.02.198
Bockum 1  9 5 Straelen Van Theodor 30.04.1985
Bockum 1  9 6 Behr Anna 19.07.1985
Bockum 1  10 1 Schäckermann Hugo 05.07.1984
Bockum 1  10 2 Gwosdz Hans 10.10.1984
Bockum 1  10 3 Klein Karl Wilhelm  
       30.11.1984
Bockum 1  10 4 Bruns Peter 21.02.1985
Bockum 1  10 5 Wolter Paul 19.04.1985
Bockum 1  10 6 Bandszus Johann 10.06.1985
Bockum 1  11 1 Böder Leonore 04.07.1984
Bockum 1  11 2 Axen Theresia 10.09.1984
Bockum 1  11 3 Kunze Paul 20.11.1984
Bockum 1  11 4 Käver Martha 15.02.1985
Bockum 1  11 5 Schrörs Simone 15.03.1985
Bockum 1  11 6 Beeck Johannes 05.06.1985
Bockum 1  12 1 Köhler Berta 20.06.1984
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Bockum 1  12 2 Peters Heinrich 23.08.1984
Bockum 1  12 3 Hahn Adam 14.11.1984
Bockum 1  12 4 Düster Martha 06.02.1985
Bockum 1  12 5 Schellkes Lilli 14.03.1985
Bockum 1  12 6 Meulendick Peter 22.05.1985
Bockum 1  13 1 Steves Juliane 07.06.1984
Bockum 1  13 2 Wenzelberg Elisabeth 07.08.1984
Bockum 1  13 3 Steiner Alfred 12.11.1984
Bockum 1  13 4 Schaper Werner 04.01.1985
Bockum 1  13 5 Kronen Theodor 11.03.1985
Bockum 1  14 1 Hillebrand Kurt 30.04.1984
Bockum 1  14 2 Reinholz Kurt 03.08.1984
Bockum 1  14 3 Hungerkamp Johann 31.10.1984
Bockum 1  14 4 Kämmer Else 11.12.1984
Bockum 1  14 5 Bauer Irwin 05.03.1985
Bockum 1  14 6 Brinkmann Paul 30.04.1985
Bockum 1  15 2 Labey Elisabeth 24.07.1984
Bockum 1  15 3 Költgen Helene 26.09.1984
Bockum 1  15 4 Butz Wilhelmine 07.12.1984
Bockum 1  15 5 Peralta Matteo 25.01.1985
Bockum 1  15 6 Schiek Ruth 25.04.1985
Bockum 1  16 1 Bolten Fritz 22.03.1984
Bockum 1  16 2 Gessert Ruth 19.07.1984
Bockum 1  16 3 Russek Karl 20.09.1984
Bockum 1  16 4 Reschenberg Anna 06.12.1984
Bockum 1  16 5 Bunge Joseph 24.01.1985
Bockum 1  16 6 Stiemert Herbert 19.04.1985
Bockum 1  17 1 Erkel Auguste 19.03.1984
Bockum 1  17 2 Sauren Kurt 05.07.1984
Bockum 1  17 3 Becher Joseph 14.09.1985
Bockum 1  17 4 Stallmann Wilhelm 23.10.1984
Bockum 1  17 5 Hauer Anna 21.01.1985
Bockum 1  17 6 Becker Johanna 29.01.1985
Fischeln 25  7 11 Jäger Maria 27.12.1984
Fischeln 25  19 8 Argentino Ruth 03.10.1985
Fischeln 34  9 36 Tietz Magdalene Wilhelmine 
       08.06.2005
Fischeln 49  12 24 Leinert Annemarie 17.03.2003
Hüls 24  10 8 Derix Johann 27.02.1985
Hüls 24  15 3 Barten Katharina 19.04.1984
Hüls 24  20 4 Schmidt Sibylla 23.10.1985
Hüls 24  26 1 Heigenfeld Peter 29.04.1985
Linn K3  23 2 Reichle Edmund 16.10.1986
Linn K3  23 4 Thimm Anna 14.11.1986
Oppum W  4 1 Krohnen Margarete 05.05.1986
Oppum W  6 1 Schmitz Maria 16.06.1986
Oppum W  8 4 Buskies Maria 26.04.1985
Oppum W  14 2 Motzner Olga 13.05.1986
Oppum W  28 5 Hübler Katharina 27.08.1985

Krefeld, 17.05.2017
Der Oberbürgermeister
In Vertretung
Thomas Visser
Beigeordneter

UNGÜLTIGKEITSERKLÄRUNG EINES 
DIENSTAUSWEISES
Der von der Stadtverwaltung Krefeld für Herrn Klaus Thillosen 
ausgestellte Dienstausweis Nr. 50 - 48 mit Gültigkeit 06/2018 
wird für ungültig erklärt.

NOTDIENSTE
Innung für 
Sanitär-Heizung-Klima-Apparatebau

02.06. – 04.06.2017 
Bruno Specht
Krützpoort 27 | 47804 Krefeld
71 07 06

05.06.2017
Harald Remmetz
Nassauerring 347 | 47803 Krefeld
59 02 07

09.06. – 11.06.2017
Herbert Panhey GmbH
Donaustraße 26 | 47809 Krefeld
54 03 37

AUF EINEN BLICK

NOTDIENSTE
Elektro-Innung Krefeld
0180 5 66 05 55

ÄRZTLICHER DIENST

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 116 117
ÄRZTLICHER NOTDIENST:
Der Notdienst in Krefeld ist unter der Telefon-Nr. 
0180 5044100 montags, dienstags und donners-
tags von 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr, mittwochs von 
14.00 Uhr bis 7.00 Uhr und freitags von 14.00 
Uhr bis Montagmorgen um 7.00 Uhr erreichbar.

ZAHNÄRZTE:
Der Zahnärztliche Notdienst ist unter der Te-
lefon-Nr. 01805 986700 zu erreichen. Sprech-
zeiten: samstags, sonntags und feiertags von 
10.00 bis 12.00 Uhr und von 18.00 bis 19.00 Uhr, 
 mittwochs- und freitagsnachmittag von 17.00 bis 
19.00 Uhr,  montags, dienstags und donnerstags 
von 21.00 bis 22.00 Uhr.

KREBSINFORMATIONSDIENST
des Deutschen Krebsforschungszentrums:
www.krebsinformationsdienst.de



72. Jahrgang Nr. 22 | Donnerstag, 1. Juni 2017 Seite 168

STADT KREFELD | PRESSE UND KOMMUNIKATION | TELEFON 0 21 51 86 14 02 | FAX 86 14 10 | MAIL: NACHRICHTEN@KREFELD.DE

K R E F E L D E R  A M T S B L A T T
TIERÄRZTLICHER DIENST

Der tierärztliche Dienst ist samstags ab 12.00 Uhr 
bis montags um 8.00 Uhr sowie an  Feiertagen un-
ter der Telefon-Nr. 0700 84374666 zu erreichen.

APOTHEKENDIENST
Die Notdienste der Apotheken in 
 Nordrhein-Westfalen können im Internet 
 abgerufen werden unter: 

www.aknr.de

oder telefonisch unter der vom Festnetz 
 kostenlosen Rufnummer 0800 00 22833

Feuer 112
Rettungsdienst/Notarzt 112
Krankentransport  1 92 22
Branddirektion  82 13-0
Zentrale Bürgerinformation  
bei Unglücks- und Notfällen 19 700

RUFNUMMERN DER FEUERWEHR

0800 111 0 111 und 0800 111 0 222

TELEFONSEELSORGE

 PARI MOBIL GMBH
 Hausnotrufzentrale, Mühlenstraße 42,
 Krefeld, Telefon 8 43 33.

PRIESTERNOTRUF 

 PRIESTERNOTRUF FÜR KRANKE
 Wenn Sie für einen Schwerkranken einen 
 katholischen Priester benötigen und die 
 Seelsorger Ihrer Gemeinde in abzusehender  
 Zeit nicht erreichbar sind, wählen Sie 
 Telefon 334 334 0
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